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Jetzt gilts, jede Stimme zählt, auch Ihre.

66051

Im Rahmen der Änderung der
Überbauungsvorschriften liegen

in der Zeit vom 20. November 2008
bis 14.Dezember 2008 in der Polizei-
abteilung am Bärenplatz 1 in Worb
öffentlich auf:
1. Gutachten Begegnungszonen Zent-
rumWorb

2. Übersichtsplan der Begegnungs-
zonen (Signalisationsänderungen,
Markierungen)

Die Geschäftsunterlagen können
während der Schalteröffnungszeiten
eingesehen werden (Montag bis Frei-
tag 8.30 bis 11.30 Uhr und 14 bis 17
Uhr,Mitwoch bis 18 Uhr).

Ortsplanung, Begegnungszone Hauptstrasse und Kirchweg

Öffentliche Mitwirkung
DasMitwirkungsverfahren erfolgt in
Anwendung von Art. 58 Abs. 3 Bst.
b des kantonalen Baugesetzes vom 9.
Juni 1985, unter Hinweis, dass innert
der Auflagefrist Einwände erhoben
und Anregungen unterbreitet werden
können.
Allfällige Eingaben sind schriftlich
an die Polizeiabteilung Worb, Bä-
renplatz 1, 3076 Worb, zu richten
(Einsprachen können erst bei der öf-
fentlichen Planauflage und nicht im
Rahmen des Mitwirkungsverfahrens
eingereicht werden).

SicherheitskommissionWorb
PolizeiabteilungWorb
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Wer seine Weihnachtsgeschenke
noch nicht komplett hat, findet

im breiten Angebot von Blumenge-
stecken, Strickwaren, Steinskulptu-
ren, Glaswaren, Papiermaché und
vielen anderen Artikeln sicher das
passende Stück.
Auch das kulinarische Angebot kann
sich sehen lassen, gibt es doch vom sel-
ber gemachten Apfelkuchen über den
Chäsbrägel auch Exotisches wie me-
xikanische, kreolische Küche. Selbst-
verständlich fehlen auch die selber ge-
machtenWeihnachtsguetzli nicht.
Im attraktiven Rahmenprogramm
tritt am Samstag um 17 Uhr die
Gruppe BIG ONE auf. Zusätzlich
können sich die Besucher im Bären-
saal bei einem Raclette etwas auf-

Am 6. und 7. Dezember 2008

Der Worber Weihnachtsmärit
Bereits zum 18.Mal findet am Samstag, 6. Dezember, von 10 bis 21 Uhr, und am Sonntag, 7. Dezember, von 10
bis 17 Uhr derWorberWeihnachtsmärit statt. An den rund 80 Ständen werden die verschiedensten Spezialitä-
ten und Geschenkartikel angeboten.

wärmen. Für die Nachtfalter bleibt
die Chlouse-Bar bis spät in die Nacht
geöffnet.
Sogar für die Kleinsten ist Unter-
haltung angesagt, verteilt doch am
Sonntag ab 13 Uhr der Samichlous
Leckereien.
Durch private Hand gegründet, fand
der Markt ursprünglich im kleinen
Rahmen auf derHofmatt statt.Durch
die grosse Nachfrage an Standbetrei-
bern und Besuchern übernahm der
Gewerbeverein Worb später die Ver-
antwortung.
Seit dem Jahr 2000 findet der Weih-
nachtsmärit auf dem Bärenplatz statt.
DieMieten für den Standplatz variie-
ren zwischen 100 und 140 Franken.
Für Standbetreiber ohne eigene Inf-

Die GemeindeMuri wird nun den
Wetteinsatz einlösen und uns

einen schön geschmückten Weih-
nachtsbaum auf den Bärenplatz stel-
len. Aus diesem Anlass findet am
Montag, 1. Dezember 2008, um 18
Uhr, eine kleine Feier zusammenmit
Einwohnerinnen und Einwohnern
vonMuri undWorb statt. Jedermann
ist herzlich eingeladen!
schweiz.bewegt 2009
Nachdem die Erwartungen an den
Anlass weit übertroffen wurden,
wäre es wünschenswert, wenn Worb
auch nächstes Jahr wiederum bei der
Schweizer Sportwoche mitmachen
könnte. Die hohe Anzahl der Teil-
nehmenden lässt darauf schliessen,
dass ein Sportweekend auch für un-
sere Gemeinde eine willkommene
Abwechslung ist. Das Motto für das
Jahr 2009 steht bereits fest: «schweiz.

schweiz.bewegt – Fit für die Euro

Weihnachtsbaum
auf dem Bärenplatz

Vom 3. bis 11. Mai 2008 hat die Gemeinde Worb nebst 190 weiteren
Gemeinden an der Schweizer Sportwoche «schweiz.bewegt – Fit für die
Euro»mitgemacht. Schweizweit haben 330000Teilnehmende 540000Be-
wegungsstunden gesammelt.Wir erinnern uns gerne an diese spannende
Woche zurück, dennWorb hat das Duell gegenMuri gewonnen.

bewegt – Fit und gesund auf den Par-
cours».
Wir suchen deshalb Vereine, die be-
reit wären, während eines oder meh-
rerer Tage in der Zeit vom 5. bis 12.
Mai 2009 bei der Organisation des
Anlasses «schweiz.bewegt – Fit und
gesund auf den Parcours» in Worb
mitzuhelfen. Es würde der ganzen
Sache dienen, wenn einige Verei-
ne eine kleine Sparte des Anlasses
übernehmen könnten, wie z.B. das
Aufstellen des Parcours, dieMithilfe
bei der Zeiterfassung, dieOrganisati-
on einer kleinen Festwirtschaft, usw.
Ideen sind uns willkommen.
Bitte helfen Sie mit, dass sich dieser
Anlass auch in Worb etablieren kann
und melden Sie sich bis 20. Dezember
bei der Gemeindeverwaltung Worb,
Präsidialabteilung, Bärenplatz 1,
Worb, 031 838 07 00, info@worb.ch.
Wir freuen uns auf jede Zuschrift!

Die Präsidialabteilung

Die gesuchte Person sollte Inte-
resse für die Volksschule mit-

bringen und sich gerne für dasWohl
der Schülerinnen und Schüler sowie
der Lehrerinnen und Lehrer im Se-
kundarstufenkreis Worb engagieren.
Voraussetzung für eineWahl ist, dass
die Kandidatin oder der Kandidat in
Gemeindeangelegenheiten stimmbe-
rechtigt ist und im Schulkreis Worb
wohnt.
Die Schulkommissionen sind verant-
wortlich für die Durchsetzung des
Grundrechtsanspruchs des Kindes
aufGrundschulunterricht (Sicherstel-
lung des Unterrichtsbesuchs). Ferner
obliegen ihnen folgende Aufgaben:
– die Verankerung der Schule in der
Gemeinde

Ersatzwahl in die Sekundarstufenkommission

Sitz noch vakant
Nach dem Rücktritt eines Mitglieds vor einem Jahr ist bis heute immer
noch ein Sitz in der Sekundarstufenkommission vakant.Wir suchen des-
halb eineNachfolgerin oder einenNachfolger für die restlicheAmtsdauer
bis 31. Juli 2009.

– die Führung der Schulleitung
– die Sicherstellung der Qualitäts-
entwicklung und Qualitätssiche-
rung durch die Schule.

Wenn Sie sich angesprochen fühlen,
melden Sie sich bitte schriftlich bis
5. Dezember 2008 bei der Gemein-
deverwaltung Worb, Präsidialabtei-
lung, Bärenplatz 1, 3076 Worb. Ihre
Bewerbung sollte denVornamen, den
Namen, das Geburtsjahr, den Beruf,
dieWohnadresse und eine kurze Be-
merkung zur Motivation enthalten,
warum Sie sich bewerben. Für wei-
tere Auskünfte wenden Sie sich bitte
an die Schulsekretärin
Frau Ursula Forster
Tel. 031 838 07 15.

Der Gemeinderat

rastruktur stehen 50 Mietstände zur
Verfügung, welche zu diesem Zweck
in einem Arbeitslosenprogramm des
Gewerbevereins vor Jahren erstellt
wurden. Laut OK-Präsident Martin
Knöpfel ist man mit dem Durch-
führungskonzept von Samstag und
Sonntag zufrieden. Die Besucher
schätzen es, wenn sie beispielsweise
am Sonntag nach dem Einkaufen im
Coop noch einen Rundgang durch
denMarkt machen können.
Wichtiger für einen grossen Besu-
cherandrang sei das Wetter und die
Temperatur. Das siebenköpfige OK
ist motiviert und mit den Vorberei-
tungsarbeiten auf Kurs. Für alles
weitere Wünschenswerte gibt es
schliesslich einen Nikolaus. MW

In memoriam
Hans W. Seelhofer
Die «Interessengemeinschaft

Worber Geschichte» trauert
um ihr erstes Ehrenmitglied Hans
W. Seelhofer. Kurz nach der Grün-
dung der IG, beschloss der Vor-
stand im Herbst 2007, demWorber
Schlossherrn und seiner Frau Eva
Seelhofer-Baumann die Ehrenmit-
gliedschaft zu verleihen. Im Rah-
men der ordentlichen Vortragsreihe
der IG erhieltendiebeidenGeehrten
am 30. November 2007 im vollbe-
setzten, aber bitterkalten Gerichts-
saal imWorber Schloss ihre Ernen-
nungsurkunde. Trotz seines hohen
Alters und seiner Gehbeschwerden
war Hans Seelhofer wachen Geis-
tes.MitWitz und Humor kommen-
tiert er den Anlass und warf mit
viel Schalk in den Augenwinkeln
einen Blick zurück auf sein langes,
erfülltes Leben.Dass seine Lebens-
zeit sich demEnde näherte,war ihm
selber bewusst; aber dass ihm kein

weiteres volles Jahr
mehr vergönnt war,
ahnte niemand. Am
30. Mai 2008 traf
ich ihn nochmals
unverhofft an der
Brevetierungsfeier
der Thuner Panzer- und Artillerie-
Offiziersschule in Spiez, an der wir
gemeinsam teilnahmen: er wegen
seines Enkels, ich wegen meines
Sohnes. Er war guter Laune und
erinnerte sichmit Spott der «tiefge-
kühlten» Feier im Gerichtssaal im
November des letzten Jahres.
Die IG Worber Geschichte hatte
ihm und seiner Frau die Ehren-
mitgliedschaft wegen der grossen
Verdienste um die Pflege der Wor-
ber Geschichte verliehen. Während
Jahrzehnten setzten sie sich für den
Erhalt des Worber Schlosses ein,
das sie 1955 zuerst mit Partnern,
dann 1965 für sich allein erworben
hatten. Das Ehepaar renovierte die
baufällige Schlossanlage und öff-
nete sie dem Publikum. Es organi-
sierte weit über 1000 Führungen,

36 Ausstellungen und zahlreiche
Konzerte und Theateraufführun-
gen.Aber nicht nur das:Anfang der
1980er-Jahre kauften die Seelhofers
das Neuschloss und bewahrten es
vor dem Abbruch. 1985 verkauften
sie es dem Verleger und Unterneh-
mer Charles von Graffenried, der
seither Schloss und Garten seiner
Vorfahren mustergültig wiederher-
stellen liess.
Hans Seelhofer hat aber auch die IG
Worber Geschichte in ihrem Buch-
projekt tatkräftig und persönlich
unterstützt. Er stellte zahlreiche
Gemälde, Stiche und Aquarelle für
die Illustration des 2004 erschiene-
nen Buches zur Verfügung. Zudem
unterstützte er dieDrucklegungmit
einem namhaften Beitrag.
Am 22. September 2008 verstarb
Hans W. Seelhofer. Die IG Worber
Geschichte wird seinem ersten Eh-
renmitglied ein ehrendesAndenken
wahren.

Marco Jorio
Präsident
IGWorber Geschichte


